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Unbekannte rtunoöben des Neuſtäoͤter
Pfarrarchivs zu Bielefelo

Don Wolfgang Leeſch, Höxter / Weſer
Die folgenoͤen rtunden ſind erſt 1945 in der durch den

Krieg beſchäoͤigten Neuſtäoͤter Pfarrkirche wiederentöoͤeckt wordoͤen
Sie fanoͤen ſich m einer Turmkammer, verpackt in einem ate
wichtiger er Papiere, das vornehmlich Grunoͤſtücksakten und
Lagerbuchaufzeichnungen enthielt. In einem beiliegenoͤen rei
ben vo  — 1856 bittet der amalige Bielefeloͤer Superinten
dent Scherr den Archivaſſiſtenten aarlan der ſtaatlichen
„Archivregiſtratur“ (Verwaltungsarchiw bei der Regierung) 3
Minoͤen, von den alten rkunden, die ſeit Alterer Zeit N-I den
Hänoͤen des Kirchenrenoͤanten ſeien, „die Contenta Wwer ſie
vollzogen, das Datum, das Object (in kurzer Angabe) 9e
älligſt eruieren und Q  19 mitteilen 3 wollen“. aarlan
hat dem Wunſche entſprochen, indem jeoͤe Arkunde in einen
Schreibpapierbogen eingeheftet und auf dieſem das Kegeſt eimn  2
getragen hat

Da die rtrunden dann mM Vergeſſenheit eraten Qren, ſind
ſie IM „Artundenbu der Unoͤ des Stiftes Bielefeloͤ!
rsg V. ernhar Vollmer nicht erfaßt

1338 Juli (die adventus Sancti LVYDorii episcopi).
Der Knappe Henrich Speoͤel bekennt, daß te  m echt auf

den ehnten 3 Aſemiſſen IiM irchſpie Oerlinghauſen habe
EgO Henricus dictus Spedel famulus in nis Sriptis publice

1ECOBnOSCO nullum 1US d decimam tho Selmyssen IN parrochia
rlinchusen Sitam OCCasione SuceCcessionis AalICulUSs AbUlsse Vel
habere, Sed, 8¹1 Qualn Orte cCOntra IDPSAm de ACTO ĩmoOVI Aut Dro-—
Secutus SU. impeticionem, de 1DSA et plane resilio, maxime
CUId Der dominos terre et ilites In Patria fUuerit sentencialiter



diffinitum, uOd in parte N0O.  — poteram habere aliqualiter eꝗqui-
Atem In QuOrum Ommuum testimonium et rmitatem MEUIII

sigillum duxi scienter presentibus apponendum AtUumM die Ad-
ventus Sancti LVYVDo0rii episcopi Ann0O domini CC XXX

Arſchr., Pergament; abhangendes Siegel ab)
ückſchri des Superintendenten Scherr: Der zehnte iſt vor

Zahren ſeitens der Pfarre für den Abbediſſer ehnten ab⸗
getreten

13835 Apr 1PS0 die EIIII Ambrosii episcopi).
Der Knappe Lubbert Top, ohn des verſtorbenen Lubbert

Top, und ſeine hefrau Dredoͤerune verkaufen Bereno,
Pfarrer Iin der eu  Q Bielefeloͤ, oder den, der der
ortigen Marienkirche elbſechſt mit anderen Dikaren mit dem
Hauptaltar belehnt iſt, eme wiederkäufliche, erſtſtellige Geloͤrente
QAus des Henken Haus 3 Rotingdoorf m Kirchſpiel Werther und
ſtellen als Bürgen die Knappen ar von dem Busſ Uund
Albert von Donowe.

Ubbert TOP nape, zelghen Lubbertes 2ONHE ToOpPPes, unde
Vrederüùne, ILVN echte VITOWe, EKenne Opbenbare In dessen reve,
dat myt Willlen Al unser rechten ETVSEII hebben Vorkoft nde
vorkopen iIn dessen TrEVEe tWelf scillingh geldes jartinses penninghe,
Alze to Bilvelde ghinge nde gheve zint, alle jare tho sunte Mycha-
Eles Aaghe tO ghevene unde to Etalene Ute enken Hus tho
Redelinchtorpe VA.  — der irsten V  E. ele  Een IN Eme erspele
tho Wertere, Ern Berende, kerchern UbDbE der NVEeII Stad tho
Bilvelde, Ofte belenet myt deme prime altare In unser VTOWell
kKerken der NVEeII stades Vorgenant 8SUulf Seste myỹt andern vicariusen,
de Ouch In der 8Sulven kKerken belenet zint, VOT We mark der
Vvorghescriven penninghe, de tho Willen Wal betalet zin, myỹt
aAlzodanen underschede, dat Z2ee uns nde unsen VEII hebben de
ghenade Wweder gheven, dat aAlle jare tho sůnte Mychahelis dage
moghen ESse markK geldes Vorgenan Wederkopen VOT de VOT=

genant We. marK Myt Eme tinse 10 EI betalet Mern den
Wederkop 8ScCOle nde Uunse ETVEII Witlike OTrE Kündighen Iin
den pas Virdaghen nde gheven de Vorgenant tWwelf mark

Eeme tinse des neysten Okomenden sůnte v⁵vchaheles Aghe,
de Volghet der kündinghe, zuünder Vortouch, unde des gheliken
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moghen SEE uns Weder doen, 9Wwolden 2ee Eexre geld in SuUumlMnen

Wweder hebben Were, dat des icht eden, dat tho,
dat 2 E„ nde ihenyngherleye Tꝗ 8Schee tinse

Ofte der OVetsummen, des zethte unse vVrun 10 borghen,
alzꝛe Echarde VAII den Buüssche nde Alberte VII Donowe, Knapen
Unde AT nde Ibert borghen Vornomp EKenne Ouch
in dessen reve, dat zekert nde OVEe En trowen myt
zamenderhan myt nde 2EE myỹt Uun8s: Were dat dessen VOTS

genant hern jhenich ITa Worde tinse Ofte der hovetsum-
men, dat tO, dat &  E  5 Ofte dat unser borghen Well
aflivich Worde des nichtes Schee dan dar
umlie ghemane Werden VAI Ofte VAI iren Een in Uunse huůs
Ofte In nse jheghenwordicheyt, bynnen achte agen der
maninghe ScCOle zaKewolden nde borghen vornompd alle
ghebrek Vorwullen, des noöt nde 1＋A. 18 In tinse nde Iin der
OvVetsummen, myt reden penninghen unvortoghet, AlZe Vorgenant
zin, Ofte myt Al²0 goden panden, de HNe  — treeken nde EH

moghen, dar Z2EE ere rede zamentlike gelt, 15 nde OVetsummen,
mede EII moghen zünder TeEen scalden, nde zethten EVII
borghen Al²2O goOod Wedert In des En stede, dar ghenoghe,
nde de mach OVen Iin zunderlikes revVve myt ransHXE
dorch dessen bref netoghen, alzZe vakene, AlZe des not 18. UInde
dar Zal ES8E bref Uunvorvelschet mede nde Zal bliven in
Al ziner macht. Were Ouch, dat nhir ihenich 1r. schee, dat
moghen 2eEEe Ute dem gode vorgenant Ofte uns AF WyInœen
gheystliken rechte OFfte myỹyt Wertliken zünder UllSET Eren mõo  1, AlZ20O
dat EVN recht dat andere icht hindere Alle ESse vorgenant
nts unde 8stuke de 10ve zakewolden nde borgen vornompd
den êhern Vvorghescreven goden trowen myỹt zamenderhan by
unser Ere Ste nade ASt tO holdene zünder hinder, NVSE vuůnde
unde alle argelyst, de Ie.  — vinden mach, de dessen Te Vvelschen
2-, Utghesproken In EV. O0rkůnde nde tuchnisse ic%ιπñ
Lubbert Vorgenant IVN inghesegel VOT nde VOT Vrederünen,
Myne UsVrOWen, nade VOT unser dessen ref ghehangen;
nde borghen vorgenant hebben Ouch unser inghesegel
dessen ref ghehangen. AtUum Ann0 domini EHCo LXXAKMmO
tercio 1P80 die EAti mooroOS11 episcopi.

Arſchr., Pergament; alle Siegel ab
ückſchriften: (15 Ih.) To Redelinctorpe 2 (J) Schi

Borchardt tho erter Jh.) primum altare



151 Okt 16 (up 8sunte Sallen dach)
Vor Wilhelm VA Grest, Bürgermeiſter, Herman de Een

RKichter, und den anoͤeren Ratmannen der täote ilvelde,
nämlich Wilhelm VA Closter, Ahart V. dem Bussche, An
Haneboem, Cort Kassenbroek (), Johann Scholle, Cort nost,
Hinricek Wennemer, Asemissen, An ecker, An
Kock, Ludeke Dugerdissen (I), Hinriek 0  Amp, Albert Ale-
Kotte, An Beycker, Klossemaker unoͤ Johann Scho—
nynck verkauft Erman tO epen dem Ludeke etberge, zeit
en Beſitzer des Lehens etri und Pauli, für rheiniſche
Guldoͤen wiederkäuflich eine jährlich 3 Galli fällige ente von

Ort Goloͤes no vadderen KkKrossen QAus ſeinem Qauſe unoͤ
Grunoͤſtück (Wort) in der Neuſtaoͤt zwiſchen An Ottemans

ehen unoͤ inriek Sten Haus; dta das Grunoͤſtück im ſtädti

·

3
chen el  1 (Wibbolde) elegen iſt, muß die Hauptſumme von

rheiniſchen Guloͤen der jährlich mit vadderen Krossen
verſteuert weroͤen.

Pergament; großes Bielefeloͤer Staoͤtſiege ab
ückſchri Ort goldes vadderen kKrossen Ulner (2)

Ann0O 69

1513 Febr 28 (des mandages Oculi).
Vor Wilhelm VA  — Grest, Bürgermeiſter, ErMman de En

RKichter, und den anderen Ratmannen der Städoͤte iIVelde,
nämlich Wilhelm V. Kloster, Alhart VA.  2 dem Bussche, Cort
Karssenbrock, An Scholle, HinrieR Wennemer, An KOE,
An ecker, Albert Asemissen, Ludeke ingerdissen, Ludeke
Umpperogen, Hinri 0  amp, Alekote, An Bey-
Ker, An Schonnynck, An Pot, Wilhelm Haneboem und
Hinrick Kack, Orchgreve, verkaufen Lambert KEok unoͤ ſeine
hefrau SGesen dem Ludeke etberge, zeitlichen Beſitzer des
Lehens Petri unoͤ Qult in der ＋ Nfer lieben Frauen
in der eu ilvelde, für gute vollwichtige Goloͤguloͤen
wiederkäuflich eme jährlich 3 Mittfaſten fällige Rente von



5 rheiniſchen Goloͤguloͤen Uund 1 „gesatten“ Schilling QaAaus ihrem
undͤ Grunoͤſtück in der eu  Q zwiſchen den Häu  2

ſern der Henselinschen unoͤ des Ern Budden; döõaq das rund
ſtück zun el  1 der gehört, muß die Hauptſumme
jährlich mit 15gesatten Schilling dem Rate verſteuert werden.

Arſchr (mnoͤ.), Pergament; großes Bielefeloͤer Staoͤtſiege

Rückſchriften: 70 V7 gulden Cilline rete bbe-
law Ann0O 1568 Lamert Kack V seillinc.

1517 Dez (am nXStage Ssunte Katerinen der illigen
junefern).

Dor Hinriek Wennemer, Bürgermeiſter, ert Haver, RKichter,
und den anderen Ratmannen der Städoͤte IIVelde, nämlich
Wilhelm VA. Kloster, Wilhelm VA.  — Grest, An Scholle, Cort
Asemissen, An ecker, An Kock, Ludeke Dingerdissen,
Hinriek Oltkamp, Albert Alekote, An Onnynck, Wilhelm
Haneboem, ohn des verſtorbenen Essel, inriek Kock, borch-

Wilhelm Haneboem, Sohn des verſtorbenen Ohan, An
lichtehaver Unoͤ Herman OIlMdSme verkaufen Wilhelm tom
Grottendyke und ene hefrau Anneke dem Ludeke etberge,
derzeitigen Inhaber des Lehens Petri und Quli Wi der
11 UNfer lieben Frauen 3 IIVelde, für gute vollwichtige
Goloͤgulden wieodͤerkäuflich eine jährlich 3 lchaelis fällige Rente
von guten vollwichtigen rheiniſchen Goloͤguloͤen und chweren
Schillingen QAus ihrem Haus und Grunoͤſtück (Wort) auf der
Neuſtaoͤt hinter der Mauer zwiſchen Joestes VA.  — Varndorppes
Hof unodͤ An Utebers Hauſe; da das Grunoͤſtück Im ſtãdti

=

—
ſchen Weichbiloͤe liegt, muß die Hauptſumme ährlich mit chwe  —  2
ren Schilling den Xat verſteuert weroͤen, die dem Käufer von
der Rente abgezogen werden en

(mnoͤ.), Pergament; großes Bielefeloͤer Sta  iege

Rückſchrift: gulden sceilline Hense Pelsers
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1525 Apr (am mandag sundage Quasimodogeniti)
Vor Cort eyer 3 Berchusen, ernt Eyer 3 epen,

Henriek eyer 3 Eckentorpe und Cort Eyer 3 Menckhusen,
ämtlich Amtsmeiern des mtes Barekhusen Barkhauſen / Lippe)
Unoͤ Tofall Kanne, derzeitigem geſchworenen Fron des Amtes
Barckhusen, verkaufen encCke Frydach 3 Sreste unoͤ ſeine
Ehefrau Ilse für ſich Unoͤ alle ſpäteren Beſitzer des Frigoͤages—
Hauſes 8 Sreste dem Ludeke etberge, Kanoniker der I
Anſer lieben Frauen 3 Vlvelde auf der euſtaoͤt, und ſeinen
Nachfolgern zugunſten des Lehens Petri und Quli und der
Kommendoͤe des Herrn An Kok unoͤ des Herrn Ludeke Ret-
erge für Goloͤguloͤen, die ſie zUum Beſten ihres ofes 3
Sreste IM mte Barchusen angeleg aben, mit dem Recht des
Wieodͤerkaufes ährlich 3 Oſtern eine ährlich 3 Lichtmeß fällige
Rente von Goloͤguloͤen aus dem genannten Hofe

(mnoͤ.), Pergament; anhäng. Siegel des Amtes
Barkhauſen (ſtehende geiſtliche Figur mit Krummſtab mM der
Linken Unoͤ Buch mM der Rechten), ar beſchäoͤigt

Rü  Liften 1 (16 Ih.) rydac tho Sreste SOltg
2) .) ad Vicariam EtrI et AulII.

1530 Dez (des krigdages Andre apostoli).
Vor Adrian Denssinck, Bürgermeiſter, ert Haver, er,

unodͤ den andern Ratmannen der täote ilvelde, nam  * Wil-
bhelm VA.  — Grest, An Onnynck, HAerman Kock,
——  0  7 Hinrick Orchgreve, Cort Kregel, Johann eynsmet,
Lubbert Ocker, Ludeke Knost, An Poth unoͤ Ludeke Drees
verkaufen An Elderbrock unoͤ ſeine hefrau Anne Herrn
ichael Fabri unoͤ Herrn Hinrick Drese, derzeitige Inhaber des
Lehens Anoree unoͤ Barbare V2 der 1 UNler lieben
Frauen auf der euſtaoͤt, für gute vollwichtige rheiniſche
Goloͤguloͤen wieoͤerkäuflich eine jährlich 3 Jacobi fällige ente
von 73 rheiniſchen Goloͤguloͤen QAus einem Morgen Landͤes auf



dem Sykerfelde zwiſchen Herman Oberges unoͤ Helmich Voge—
dinges Lanod; da das Land Im ſtäoͤtiſchen Weichbiloͤe liegt, muß
le Hauptſumme dem Xate jährlich mit 11½ Schilling verſteuert
werdͤen.

(mno.), Pergament; großes Bielefeloͤer Staoͤtſiege
ab

Rückſchriften: An Wordinesost Ann0O 1568 Ut seinem
huise jegen der SVkerporten. 2.) An Schreve AIIITIO 1570
diese 10 0 seint verhoget mit 15 thaler, An Schreve

sein huiss genomen Un WiI irstfolg Ome EVMDE rades Ver-

siegelung 10 0 Un 15 thalern jarlichs mit VIiff Ort
halers tho vertinsenn, Verschaffen ignatum AnI0O 7⁵7 den
21 eptembers.

8
1547 Q (Up frydage negest ascentionis domini).
Vor OES Cock, Bürgermeiſter, ert VA  — der Ollenn,

Richter, und den anderen Ratmannen der Stäote VIVelde,
nämlich Adrian enssynck, Albert Asemyssen, Ludeke Knost,
Ochyÿym VA  8 Greste, Johann Schroder, Oisthus, Joist VA  —

entelen, 0O18 Schonynck genann Thonies, ann Orch-
Frantz Loleman und Johann CoOoirdesinek verkaufen rans

Suyrman und ſeine hefrau Katryne Ludeke etberge, RKa
noniker der 2— UNſer lieben Frauen M der euſtaoͤt, für

Goloͤguloͤen wiederkäuflich eine jährlich 3 Pfingſten fällige
Rente von 14 Ort Goloͤes aus ihrem auſe und Grunoͤſtück
WO m der eu

＋ zwiſchen den Häuſern von SGerhardus
Snytker unoͤ An Clotes

Arſchr (mno.), Pergament,; großes Bielefeloͤer Staoͤtſiege
ab

ückſchri her Ludeke Retberch cOntra Frans Suyrman.

1548 Nov. (am dage ree apostoli).
Vor Tlan ensinck, Bürgermeiſter, ert VAaII der Olen,

Richter, und den andͤeren Ratmannen der täoͤte ilvelde, nam  T.
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lich Jost Cock, Ochym VA  — Greste, An Schroder, 18t-
nuis, Jost VA. entelen, J08t Schonynck genann Thoniess,
Johann Borchgreve, Frantz Lolemann, Hinricek Cock, An
Kruwel enannt Ordinek unoͤ Lubbert erch verkaufen Eter
Retberch de EcCker unoͤ ſeine hefrau Anneke Ludeke Ret-
erge, Scholaſter der 11 Anſer lieben Frauen m der Neu⸗—
ſtaoͤt, für 25 rheiniſche Goloͤguloͤen wieoͤerkäuflich eine jährlich
3 Weihnachten fällige Leibrente, die nach dem Tode des Käufers

den jeweiligen Inhaber des Lehens Petri unoͤ Quli i
der genannten 11 3 zahlen iſt, in Höhe von Ort Goloes
QAus ihrem Uje und Grunoͤſtück In der strate zwiſchen
den Häuſern von Hinrick man unoͤ Wilhelm Reyneking.

(mno.), Pergament; großes Bielefeloͤer Staoͤtſiegel,
ar beſchädigt

Rückſchrift: Ludeke Thonies eymeler.

1559 Nov. 29 (ahm abende Andrey apostoli).
Vor Joachim VI.  5 Tes Bürgermeiſter, Jürgen Schoning,

Richter, unoͤ andͤeren Schöffen Und Ratmannen der
16  E  5 nämlich Adrian Densingh, O18 CoOck, Jürgen Gradick,

Oisthuis, 0O18 Schoning, An Orgreff, Franz Lolman,
Hinrich Cock, Ann Kruell, Lubert erg Unoͤ Hermann
Viltthoit verkauft inrich OleR für ſich unoͤ ſeine Ehefrau
Angnete den Rat (zu Bielefeld)/ für en jährliches pfer
geloͤ wieoͤerkäuflich für beſcheioͤene gute gangbare aler eine
jährlich 3 Anöoree fällige ente von goloͤenen Qler Qaus
ſeiner fre  ien, unbeſchwerten tätte auf dem Bleicherpla ober—
halb der ammühle (Up dem bleykerplatze boven den dammol-
enn), jetzt das OVverbroick genannt, zwiſchen den Stätten des
Richters Jürgen Schoning Undͤ des Fran2z Loilman undͤ verſpricht,
die genannte Stätte ber die Qler hinaus nicht 3 be
chweren

Arſchr oͤt.), Pergament; großes Bielefeloͤer Staoͤtſiegel,
eſt erhalten.



Kückſchriften: 10 Hinr. CoOek jetzo Haermtes (7) eut-
ant Hans Pott ëhat diesen Tle eingelöst Un der Rat der

Bielfeldt hat nichts Weiter darauf sprechen. Bielfeldt,
den 16 Marz 1659

11
660 Sept
Eter Merckelbach, Bürgermeiſter, r⸗no0o Consbruch, Rich  —  —

ter, unoͤ die Schöffen und Ratmannen der Bielefeldt,
nämlich Christoff Barmeyer, An Schluter, Johannes Pott,
ACO Siekermann, Michaell Suhrman, An Orte, An
ecker, Eggert Vildthuet, Georgh Barkey, Erman undͤ
Herman chmalhorst übertragen für Anfertigung zweier Glok
ken auf der eu  Q0 den derzeitigen Templierern der 1 auf
der euſtaoͤt, Bernhardt Natorp und Herman Ummelman, ein
jährlich 3 Michaelis mit Talern unoͤ Groſchen den
eceptor scholae 3 verzinſenoͤes Kapital von 155 Talern, das
der verſtorbene Sparrenbergiſche Rentmeiſter Ermann Coth-
IHaNn der evangeliſchen Ule auf der Q als Legat ver
macht hat unoͤ das ErtUS 0  E, in en Haus auf der
＋ in der ernſtraße verſchrieben Wwar, nunmehr abge⸗
löſt hat; halbjährige Künoͤigungsfriſt wiroͤ vereinbart.

Anterſchrift: Burggraff Secret.

Arſchr (oͤt.), Pergament; großes Bielefeloͤer Staoͤtſiegel,
Reſt erhalten.

Rückſchriften: Dass EuUte die êherren templirer der
stadterkirchen, her An Lollenkamp, rahtsverwanter,

und her Wolf, ZWO  er, die hiesige Altenstadter
schuele schuldige 155 thaler Völlig entri  Er, Wird hiedurch
zeuge Bielefeld, den 18 Marz 1692 EX Omnmissione Frans
Adolph Vellage secr.) ber 155 thlr AuSS8 der truetUur
UFfF der Sta für die schule Uff der En Sta 1E

Vgl Arkunöoͤe Do  4 692 im Staoͤtarchiv Bielefeld (Regeſt be
Gerh Schraoͤer, Jahresber. Hiſt. er. Grafſch Ravensberg 51 (1937)
Nr. 305.

Jahrbuch 1957


